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Siegrid Tenor-Alschausky: 

Beschlüsse des Altenparlaments umsetzen! 

 

Der Arbeitskreis Soziales der SPD-Landtagsfraktion hat sich in seiner heutigen Sitzung mit den 
Beschlüssen des 22. Altenparlaments vom vorigen Freitag beschäftigt. Dazu erklärt die 
seniorenpolitische Sprecherin Siegrid Tenor-Alschausky: 

Das Altenparlament ist eine wichtige und bewährte Institution, um uns Abgeordneten Wünsche 
und Bedürfnisse der älteren Menschen in unserem Lande näher zu bringen. Es hat auch in 
seinen jüngsten Beschlüssen Wege aufgezeigt, um die Situation älterer Menschen im Lande 
insgesamt zu verbessern und dafür zu sorgen, dass diese auf allen Ebenen Gehör finden. Für 
uns ist das eine Aufforderung, uns dieser Anliegen anzunehmen und für ihre Umsetzung zu 
sorgen, denn das Altenparlament gibt Empfehlungen, die erst der Landtag verwirklichen kann. 
Die SPD-Landtagsfraktion unterstützt die Forderungen des Altenparlaments, insbesondere 
diejenigen nach Erhalt des Blindengeldes in der derzeitigen Höhe, nach barrierefreiem Wohnen 
sowie nach Einrichtung von Pflegestützpunkten im ganzen Land. Unser Arbeitskreis wird in der 
Fraktion dafür werben, dass sie sich die Forderung, in den Kommunen Seniorenbeiräte 
einzurichten und dies in der Gemeindeordnung zu verankern, zu eigen macht. Wir werden zu 
den Beschlüssen des Altenparlaments gezielt Anträge in den Landtag einbringen. 

 

 


